
 
 
 
 
 

 

 

  

Was bedeutet Schulfähigkeit? 

 Körperliche Kompetenz 

 Gleichgewicht halten 

 Geschulte Fein- und Grobmotorik 

 Körperwahrnehmung 

 Raum-Lage-Wahrnehmung 

 Auge-Hand-Koordination 

 Sprachliche Kompetenz 

 Sprech- und Sprachfähigkeit 

 Phonologische Bewusstheit 

 Begegnung mit Symbolen und 

Schrift 

 Kognitive Kompetenz 

 Neugier und Wissbegierde 

 Mengen- und Zahlenbegriff 

 Zeitbegriff und Lagebeziehungen 

 Merkmale feststellen (wie 

Farbe/Form) und nachzeichnen 

können 

 Ausdauer und Konzentration 

 Emotional und Soziale Kompetenz 

 Gruppenfähigkeit 

 Gute Arbeitshaltung 

 Frustrationstoleranz 

 Probleme erkennen und lösen 

können 

Wie läuft die erste Schulwoche 

ab? 

 Intensives gegenseitiges Kennen-

lernen der Klassenlehrkraft und der 

Mitschüler. 

 Kennenlernen des Gebäudes und der 

wichtigsten Ansprechpartner im 

Schulhaus. 

 Kennenlernen erster Schulregeln und 

Schulabläufe. 

 Erstes schulisches Lernen: 

Buchstaben, Zahlen, erstes Lesen 

und Schreiben, Verkehrserziehung, 

Verhalten im Bus und an der 

Haltestelle. 

 Kleinschrittiger, abwechslungs-

reicher Unterricht mit vielen 

Bewegungsphasen, um den Übergang 

vom Kindergarten in die Schule so 

sanft wie möglich zu gestalten. 

   Wichtige Termine 

 Informationsveranstaltung im 

November mit näheren 

Informationen 

 Rückstellung: Falls Sie planen Ihr 

Kind zurückzustellen, wenden Sie 

sich bitte bis zum 31.01.24 an die 

Schule um einen Termin zu 

vereinbaren. Tel. 08145-94510 

 Schuleinschreibung mit Schulspiel 

am Dienstag, 12.03.24 ab 12.15 

Uhr  

 Es gibt eine Schnupperstunde für 

die Vorschulkinder voraussichtlich 

im Februar und im Juli.   

 Erster Schultag am Dienstag, 

10.09.24 ab 9.00 Uhr 

 Unterrichtsende an den ersten 

Schultagen 11.09.-13.09.24 um 

11.45 Uhr 

 Elternabend mit Wahl des 

Klassenelternsprechers am 

Donnerstag, 12.09.24 

 Besuch des Schulfotografen, 

Termin wird noch bekannt gegeben  



 
 
 
 
 

 

So unterstützen Sie Ihr Kind 

 Verbringen Sie viel Zeit mit Ihrem 

Kind und unternehmen Sie gemeinsam 

etwas. (Vorlesen, Spielen, Basteln, 

Sporteln, aktiv Zuhören)  

 Loben und Anerkennen Sie das, was 

Ihr Kind leistet. (Das wofür es sich 

angestrengt hat.) 

 Geben Sie Ihrem Kind das Gefühl, dass 

es die neue Aufgabe (z.B. den 

Übergang vom Kindergarten in die 

Schule) gut bewältigen kann. Nur wer 

Herausforderungen meistert, wächst 

und entwickelt sich. Das prägt das 

Selbstbild positiv. 

 Lernen Sie Verantwortung abzugeben. 

(„Hilf mir es selbst zu tun!“ M. 

Montessori) Lassen Sie ihr Kind 

Aufgaben (im Haushalt) übernehmen.  

 Suchen Sie bei Problemen schnell den 

Kontakt mit KiTa und Schule. 

 Achten Sie auf altersgemäßen 

Medienkonsum. (Schauen Sie sich 

Filme gemeinsam an und sprechen Sie 

darüber.) 

 Spielen mit allen Sinnen (dazu gehört 

nicht das „Daddeln“ am Handy!) ist eine 

der wichtigsten Aufgaben Ihres 

Kindes. 
 Ihr Kind braucht viel Bewegung. 
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Einschulungskorridor 

gilt für Kinder die im Zeitraum 

zwischen 1.Juli und 30.September 

2018 geboren sind 

 Kinder, die in diesem Zeitraum 6 Jahre 

alt werden können schulpflichtig wer-

den. 

 Diese Kinder durchlaufen ebenso das 

Anmelde- und Einschulungsverfahren. 

 Nach dem Schulspiel am Einschreibe-

tag erfolgt in den folgenden Tagen ein 

Beratungsgespräch mit den Eltern und 

eine schulische Empfehlung. 

 Die Entscheidung über Einschulung im 

jetzigen oder folgendem Schuljahr 

treffen die Eltern. 

 Wenn Sie sich für das folgende 

Schuljahr (2025/26) entscheiden, dann 

muss bis spätestens 08. April 24 die 

schriftliche Erklärung zum Beginn der 

Schulpflicht an der Schule eingereicht 

werden. Ihre Entscheidung ist bindend 

und nicht widerrufbar! 

 Wenn die Schule ein Kind für nicht 

schulfähig hält, kann sie das Kind trotz 

Einschulungswunsch der Eltern 

zurückstellen (Falls Sie damit nicht 

einverstanden sind, ist ein formaler 

Widerspruch Ihrerseits möglich). 
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